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 Gemeinde Hagen 
im Bremischen 

Der Bürgermeister 

 

 
 

  Vorzimmer 

Gemeinde Hagen im Bremischen  Amtsplatz 3  27628 Hagen im Bremischen  
  

 Ihr Zeichen: 

Aktenzeichen: 

Zuständig: 

Zimmer: 

Telefon : 

E-Mail: 

 

Datum: 

 

ML/SP 

Martin Leying 

203 

 (04746-87-25) 

info@hagen-cux.de 

 

30.11.2022 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 

der öffentlichen Sitzung des Ortsrates Driftsethe 
 
 

Sitzungstermin: Donnerstag, 24.11.2022 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:37 Uhr 

Ort, Raum: Mehrzweckhalle Driftsethe Dorfring, Hagen im Bremischen 

 

 Anwesende Mitglieder  

 

Ortsbürgermeister  

Herr Heinz Bühring  

Ortsratsmitglieder  

Herr Andreas Grube  

Herr Axel Popanski  

Herr Kay Preßler  

Herr Heiner Schöne  

Herr Jörg Walinski  

Herr Hartmut Wendelken  

Entschuldigte beratende Mitglieder  

Herr Lutz von Minden  

Verwaltung  

Herr Martin Leying  

Gäste  

Herr J. Backer  

Frau Marte DeErbrecht  
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T a g e s o r d n u n g: 

Öffentlicher Teil: 

 
P r o t o k o l l: 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit  

 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:   7 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:  0 
 

2 Genehmigung der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 01.09.2022 und 
20.09.2022 
  

 
Zur Niederschrift der Sitzung vom 20.09.2022 merkt Ortsratsmitglied Hartmut Wendelken an, dass 
es zu Top 6 eine weitere Abstimmung gab, welche nicht in der Niederschrift festgehalten wäre.  
 
 
 
 

1. Eröffnung der öffentlichen Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 

 
2. Genehmigung der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 01.09.2022 und 

20.09.2022 

 
3. Einwohnerfragestunde zur Tagesordnung 

 
4. Bericht des Ortsbürgermeisters 

 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung zur Änderung des Flächennut-

zungsplanes zur Ausweisung eines Sondergebietes für die Nutzung von Wind- und So-
larenergie in der Ortschaft Driftsethe 
200/2021-2026 

 
6. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Wählergemeinschaft Hagen im 

Bremischen zum Aus-/Umbau der Kita Driftsethe 

 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Ortsbudgets 

 
8. Mitteilungen und Anfragen 

 
9. Einwohnerfragestunde 
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Diese Abstimmung wäre mit wie folgt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  1 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen:  3 
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring ergänzt, dass dies eine Abstimmung unter Top 6. 1gewesen wäre, 
da die Punkte einzeln abgestimmt werden mussten. Da es offensichtlich Bedarf an der Klärung von 
evtl. Verfahrensfehlern seitens der Verwaltung besteht, wird über die weiteren Abs.  2 bis 4 nicht 
abgestimmt  
 
Dazu merkt Ortsratsmitglied Heiner Schöne an, dass auch die Aussage unter dem Top – Die Bera-
tung wurde vertagt – so nicht richtig wäre, da es ein Abstimmungsergebnis gegeben habe.   
 
Ortsratsmitglied Heiner Schöne möchte für die Niederschrift festgehalten haben, dass die Ausfüh-
rung der Verwaltung in der Niederschrift zu dem Punkt fehlerhaft war.  
 
Die Niederschrift vom 20.09.2022 wird mit den o.g. Änderungen genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen:  0 
          
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 01.09.2022 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:   7 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:  0 
 

3 Einwohnerfragestunde zur Tagesordnung  
 
Ortsratsmitglied Axel Popanski schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 5 für die Zuschauer zu öffnen, 
so dass während der Präsentation Fragen gestellt werden können. 
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring nimmt diese Anregung auf und wird bei diesem Punkt über die 
Öffnung der Sitzung abstimmen lassen. 
 
 

4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring berichtet wie folgt: 
 

• Er bedankt sich bei den Teilnehmern am Volkstrauertag, vor allem beim Schützenverein, 
der Landjugend und der Feuerwehr. 

 

• Gegenüber dem ehemaligen Tierheim wurde eine Eiche gefällt. 
 

• Heute wurde auf dem Platz vor der Mehrzweckhalle drei abgängige Birken gefällt. Der Bau-
hof hat diese gestern in Augenschein genommen. 

 

• Die Bank vor der Friedhofskapelle ist nun nach langen Warten erneuert und der Platz ge-
pflastert worden. Eine weitere Bank auf dem Friedhof soll noch kommen. 
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• Der Durchlass bei Keithan ist nun nach 8 Jahren erneuert worden. 2013 wurde noch vom 
damaligen Gemeinderat der Beschluss gefasst, den Durchlass zu erneuern. Seit dem Be-
schluss wurden nur häufiger Spülungen vorgenommen, die aber auch erhebliche Kosten 
verursacht haben. 

 

• „Vorm Dorfe“ wurde von den Anwohnern inzwischen die vom Ortsbudget bezuschusste 
Bank aufgebaut. Am letzten Sonntag fand eine kleine Einweihungsfeier statt. Ortsbürger-
meister Heinz Bühring richtet seinen Dank an die Beteiligten. 

 

• Ortsbürgermeister Heinz Bühring bedankt sich bei Herrn Matthias Sieckmann für die Auf-
stellung einer neuen Bank mit Tisch am „Milchpfad“. 

 

• Es wurde wieder Müll am Brennplatz abgeladen. Ortsbürgermeister Heinz Bühring weist 
eindringlich darauf hin, dass dieses zur Anzeige gebracht, wenn man erwischt, wird. 

 

• Von der Gemeindeverwaltung wurde zwischenzeitlich Klage gegen die Genehmigung der 
Bauschuttdeponie eingereicht. 

 

• Ortsbürgermeister Heinz Bühring berichtet kurz über einen geplanten Solaranlagenpark 
 

5 Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung zur Änderung des Flächen-
nutzungsplanes zur Ausweisung eines Sondergebietes für die Nutzung von Wind- 
und Solarenergie in der Ortschaft Driftsethe 
200/2021-2026  

 
Zum Einstieg in diesen Tagesordnungspunkt lässt Ortsbürgermeister Heinz Bühring darüber ab-
stimmen, ob die Sitzung für diesen Tagesordnungspunkt geöffnet wird. 
 
Der Ortsrat beschließt, die Sitzung für die Öffentlichkeit zu öffnen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen:  0 
 
Anschließend stellen Frau Marte de Erbrecht und Herr Backer von der Firma Alterric das Bauvor-
haben anhand einer Präsentation vor. Diese Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Ortsratsmitglied Heiner Schöne möchte wissen, warum die Fläche nicht in Richtung der Autobahn 
verschoben bzw. erweitert würde, da sie dort weniger störend sein würde. 
 
Frau Marte de Erbrecht erklärt, dass die Kollegen auch einen Abstand zur Autobahn von einem 
Kilometer einhalten wollen. Da sich die Vorgaben aber inzwischen geändert haben, wird diese Mög-
lichkeit erneut geprüft. 
 
Ein Einwohner merkt an, dass die Firma UMaAG bereits vor einiger Zeit Pläne für einen Windpark 
nahe Driftsethe vorgestellt habe. Die Pläne hätten sich allerdings auf andere Flächen entlang der 
Autobahn bezogen. 
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring berichtet, dass die Unternehmen aus seiner Sicht wechselseitig 
mit den Grundstückseigentümern Verträge geschlossen haben. Es bedarf einer Klärung, welche 
Grundstückseigentümer mit welchem Unternehmen einen Vertrag abgeschlossen haben. 
 
Herr Backer merkt an, dass die Flächen, die momentan durch seine Firma in die Planung mit ein-
bezogen werden, nahezu alle gesichert seien. 
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Ortsratsmitglied Andreas Grube möchte wissen, ob die Firma Alterric bereit wäre, für eine Erweite-
rung der Fläche auf die UMaAG zuzugehen, um ggf. die Flächen zur Autobahn zu verlagern und zu 
vergrößern. 
 
Frau Marte de Erbrecht führt aus, dass es aus ihrer Sicht kein Problem wäre, auch auf die UMaAG 
zuzugehen, aber ob diese kooperieren wolle, könne sie zum jetzigen Zeitpunkt nicht sagen. 
 
Eine Einwohnerin fragt an, warum die Fläche nicht direkt größer gemacht werden würde, da die 
Rotorblätter eher über die Fläche hinausragen würden. Es wäre doch genug Fläche vorhanden. 
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring fasst noch einmal zusammen, dass es aus Sicht des Ortsrates 
wünschenswert wäre, dass das Gelände größer gemacht werden könne, auch in Richtung Auto-
bahn. 
 
Frau Marte de Erbrecht führt weiter aus, dass es aktuell geplant sei, zwischen die Windräder auch 
noch eine Fläche mit Photovoltaik einzurichten. Sie erklärt weiterhin, dass auch eine Stiftung ge-
gründet werden könne, in die jedes Jahr z.B. ca. 10.000 € für diverse Projekte eingezahlt werden 
könnten.  
 
Ortsratsmitglied Heiner Schöne merkt an, dass die Gelder in der Ortschaft Driftsethe bleiben müss-
ten, so wie es im Zukunftsvertrag geregelt wäre. 
 
Frau Marte de Erbrecht berichtet, dass es auch die Möglichkeit geben würde, einen Windsparver-
trag über eine Bank abzuschließen. Sollte das durch die Ortschaft Driftsethe gewünscht werden, 
müsste auf eine Bank zugegangen werden, um diese Windsparbriefe aufzulegen. 
 
Ortsratsmitglied Axel Popanski erkärt, dass er der Einrichtung des Windparks grundsätzlich zustim-
men würde, wenn der Windpark entlang der Autobahn laufen würde. Dies würde er mit seinem 
Wortbeitrag dementsprechend beantragen. 
 
Frau Marte de Erbrecht erklärt, dass hierfür mit anderen Grundstückseigentümern und anderen 
Projektfirmen gesprochen werden müsse. Sie würde diesen Wunsch aber aufnehmen und an die 
anderen Projektfirmen herantreten. 
 
Eine Einwohnerin möchte wissen, wie es mit der Zuwegung aussehen würde und ob die Straßen 
nach der Errichtung des Windparks wieder in einen adäquaten Zustand versetzt werden würden. 
 
Frau Marte de Erbrecht entgegnet, dass es im Vorfeld eine Bestandsaufnahme der Wege geben 
würde und im Nachgang zur Errichtung des Windparks diese selbstverständlich wieder in den ur-
sprünglichen Zustand hergestellt werden würden. 
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring möchte wissen, ob es nicht einen jährlichen Betrag geben würde, 
um die Wege in Stand zu halten bzw. zu verbessern. 
 
Dieses wird von der Firma Alterric verneint. Wenn aber Arbeiten an den Windkraftanlagen nötig 
sind, wird es den gleichen Ablauf geben, wie beim Neubau beschrieben. 
 
Ortsratsmitglied Heiner Schöne merkt an, dass er die Fläche für verträglich halte, aber er sich auch 
wünscht, dass die Fläche entlang der Autobahn erweitert werden würde. 
 
Der Ortsrat Driftsethe empfiehlt dem Bauausschuss folgenden geänderte Beschlussempfehlung: 
 
Die Aufstellung der Änderung des Flächennutzungsplanes zur Ausweitung eines Sondergebietes 
für die Nutzung von Wind- und Solarenergie in der Ortschaft Driftsethe wird gemäß Vorlage be-
schlossen. 
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Es wird gewünscht, dass für den Windpark eine Erweiterung der Flächen, unter anderem entlang 
der Autobahn, geprüft werden soll. 
 
Das frühzeitige Beteiligungsverfahren gem. § 4 Abs. 1 und § 3 Abs. 1 soll eingeleitet werden. 
 
Die Kosten des Bauleitplanverfahrens trägt der Antragsteller, ein städtebaulicher Vertrag wird zum 
gegebenen Zeitpunkt abgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:   6 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:  1 
 

6 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Wählergemeinschaft Hagen 
im Bremischen zum Aus-/Umbau der Kita Driftsethe  

 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring erklärt, dass es bereits seit längerer Zeit darum gehen würde, die 
Kita in Driftsethe an die aktuellen Kita-Bedürfnisse in Hagen im Bremischen anzupassen. Weiter ist 
es für die Ortschaft Driftsethe unumgänglich, dass es auch weiterhin einen Raum für die Landju-
gend im oder an dem Gebäude geben muss. Bereits im Jahr 2017/2018 wurde Geld in den Haushalt 
genommen, um die Kita zu verbessern. Zunächst wurden 50.000 € und später 450.000 € in den 
Haushalt eingestellt.  
 
Weiterhin berichtet Ortsbürgermeister Heinz Bühring von der Sitzung des Kinder- und Jugendaus-
schusses im Jahr 2021 in Driftsethe, bei der sich ebenfalls Gedanken um die Kindertagesstätte 
gemacht wurden. In einer Prioritätenliste, die im Jahr 2019 im Rat der Gemeinde Hagen im Bremi-
schen beschlossen wurde, taucht die Kindertagesstätte im Ortsteil Driftsethe nicht auf. Ortsbürger-
meister Heinz Bühring gehe aber davon aus, dass das Vorgehen parallel laufen würde, da diese 
vorher mit Geldern für eine Sanierung im Haushalt stand. 
 
Im Juni gab es bereits ein Treffen im Rathaus mit den Ersten Gemeinderat Martin Leying, dem 
Ortsrat und der Landjugend. Es wurde über die Situation der Kindertagesstätte Driftsethe gespro-
chen. Hier verwies der Erste Gemeinderat Martin Leying auf einen Wasserschaden, den es aktuell 
im Gebäude geben würde und dass erst das Ergebnis der Überprüfung der Ursachen für diesen 
Schaden abgewartet werden müsse. Die Überprüfung ist mittlerweile abgeschlossen und der Man-
gel konnte mit geringen Mitteln behoben werden.  
 
Erster Gemeinderat Martin Leying berichtet, dass die Planungen für eine Kindertagesstätte in 
Driftsethe in der Verwaltung weiter vorangetrieben werden. Genauso wie die Planungen für die 
anderen beschlossenen Bauvorhaben. Im Nachgang zu dem Treffen im Rathaus wurde nach einer 
Erweiterung der Fläche gesucht, um das Gebäude so zu konzipieren, dass in Zukunft die Möglich-
keit bestehen würde, eine Krippengruppe an das Gebäude anzubauen. Dies ist nach Rücksprache 
mit dem Landesjugendamt auf dem aktuellen Grundstück nicht möglich.  
 
In der Zwischenzeit konnte über den Ortsbürgermeister Heinz Bühring ein Teil eines Grundstücks 
aufgetan werden, welches durch die Gemeinde im Bedarfsfall angekauft werden könne. In der ver-
gangenen Woche fand eine Begehung mit dem Landesjugendamt, u.a. auch in Driftsethe, statt, bei 
der diese Erweiterung der Fläche begutachtet wurde. Das Landesjugendamt hat erklärt, dass es 
bei einem Ankauf der Fläche möglich wäre, eine Krippengruppe zusätzlich zu einem späteren Zeit-
punkt anzubauen. 
 
Der Architekt ist aktuell dabei, einen neuen Plan zu erstellen, wie die Kindertagesstätte unter diesen 
Umständen aussehen könnte. Hierbei ist sowohl ein kompletter Neubau als auch, wie schon bereits 
vorgestellt, ein Anbau an das bestehende Gebäude geplant. 
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Ortsbürgermeister Heinz Bühring bekräftigt noch einmal, dass es aus seiner Sicht wichtig ist, dass 
der Raum für die Landjugend, den auch der Spielmannszug nutzt, bestehen bleibt. Dementspre-
chend müsste bei einem Neubau ein solcher Multifunktionsraum mit eingeplant werden. 
 
Erster Gemeinderat Martin Leying merkt an, dass dem zuständigen Architekten diese Problematik 
dieses Raumes für die Landjugend bekannt sei. Er wird sich Gedanken darüber machen, ob ein 
solcher Raum ggf. an eine neue Kita angebaut werden könne. Über die Kosten für ein solches 
Vorhaben, müsste dann beraten werden, wenn die Möglichkeit bestünde. 
 
Ortsratsmitglied Axel Popanksi führt aus, dass er den Antrag der Wählergemeinschaft mittragen 
könne. Allerdings müssten die letzten vier Zeilen gestrichen werden, da diese nicht umsetzbar 
seien. 
 
Anschließend wurde über den Vorschlag abgestimmt. 
 
Der Ortsrat Driftsethe schließt sich dem Vorschlag von Ortsratsmitglied Axel Popanski an und be-
schließt, den Antrag der Wählergemeinschaft zu unterstützen. Allerdings werden die letzten vier 
Zeilen des Antrages gestrichen.  
 
Somit lautet der Beschluss wie folgt: 
 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Hagen im Bremischen werden auf-
gefordert, den Um- bzw. Ausbau der Kita Driftsethe umgehend voranzutreiben und umzusetzen mit 
folgenden Vorgaben: 
 
Der Um- und/oder Anbau der Kita Driftsethe, auch evtl. verbunden mit einem teilweisen Abriss vor-
handener Gebäudestrukturen, soll am bisherigen Standort (ehem. Schule) realisiert werden.  
 
Die von der Landjugend und dem Spielmannszug genutzten Räumlichkeiten müssen dabei berück-
sichtigt bzw. erhalten bleiben.  
 
Eine mögliche Einrichtung einer Krippengruppe soll dabei angestrebt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:   7 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:  0 
 

7 Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Ortsbudgets  
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring berichtet, dass im Ortsbudget noch ca. 185 € zur Verfügung stün-
den.  
 
Ortsratsmitglied Andreas Grube führt aus, dass er das Geld gerne Anwohnern „Im Ruschort“ für 
eine Maßnahme in Driftsethe zukommen lassen möchte.  
 
Ortsratsmitglied Axel Popanski erklärt, dass er das Geld gerne den Anwohnern „Vorm Dorfe“ zur 
Verfügung stellen würde, die bereits 400,00 € für Holz und Material für eine Bank bekommen haben, 
aber die Summe nicht ausreichen würde. Die Materialrechnung für Holze beträgt schon 572,99 €.  
Er schlägt vor, dass die Restsumme an die Anwohner „Vorm Dorfe“  bezahlt werden solle und das 
Projekt, welches durch Ortsratsmitglied Andreas Grube vorgestellt wurde, mit höheren Mitteln im 
nächsten Jahr bezuschusst werden könne. 
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Der Ortsrat Driftsethe fasst folgenden Beschluss. 
 
Das restliche Ortsbudget wird den Anwohnern „Im Dorfe“ ausgezahlt. 
Das vorgeschlagene Projekt von Ortsratsmitglied Andreas Grube wird im Jahr 2023 unterstützt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:   7 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:  0 
 

8 Mitteilungen und Anfragen  
 

• Ortsbürgermeister Heinz Bühring erinnert an die Aufstellung der Laubcontainer am 
26./27.11.2022. 
 

• Weiter berichtet Ortsbürgermeister Heinz Bühring von einer Kastanie, die gegenüber von 
ehemals Osmers steht und marode wäre. Lt. Aussage vom Bauhofleiter Jörg Bersziek 
müsste diese gefällt werden. Er schlägt vor, gemeinsam mit dem Bauhof und Ortsrat einen 
Ortstermin zu vereinbaren. 
Dieses Vorgehen wird von den Mitgliedern des Ortsrates Driftsethe begrüßt. 
 

• Ortsbürgermeister Heinz Bühring berichtet, dass die Weihnachtsbeleuchtung in diesem Jahr 
in jeder Ortschaft beschränkt ist. Entweder darf ein Weihnachtsbaum oder ein Adventskranz 
leuchten. 

 

9 Einwohnerfragestunde  
 

• Eine Einwohnerin wünscht, dass die Bekanntmachung der Sitzungen des Ortsrates breiter 
veröffentlicht werden. 

 
Ortsratsmitglied Axel Popanski erläutert, dass für die Einladung die Gemeinde verantwort-
lich sei. Er schlägt vor, dass die Einladung auf der neu zu erstellenden Internetpräsenz von 
Driftsethe veröffentlicht werden könne. 

 
Eine Einwohnerin fragt an, ob es möglich wäre, dass die Einladung an die Vorsitzenden der 
Vereine verteilt werden könnten. 

 
 
Ortsbürgermeister Heinz Bühring schließt die Sitzung um 21.37 Uhr. 
 
 

 
 
 

Heinz Bühring 

 
 
 

Andreas Wittenberg 

 
 
 

Martin Leying 
Ortsbürgermeister Bürgermeister Protokollführung 

 
 


